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Die Wettspielkommission des SKFV begrüsst Sie mit dieser ersten offiziellen Mitteilung zur bevorste-
henden Saison 2009/2010. 
Wir bitten Sie die nachstehenden Mitteilungen und Weisungen zu beachten und hoffen auf ein gutes 
Einvernehmen und wünschen Ihnen sportlichen Erfolg. 
 
Sie erhalten folgende Unterlagen per E-Mail: 

- Vereins-Funktionärsmutationsmeldung (Rückgabefrist 22.07.2009) 
- Trainermeldung (Rückgabefrist 22.07.2009) 

 
 
Die folgenden Unterlagen sind im Internet  abrufbar : 

- Meldung der Anspielzeiten (Rückgabefrist 22.07.2009) 
- Anleitung „Meldung der Anspielzeiten“ (s. Dokumentationen/Formulare) 
- Gruppeneinteilungen  

 -  Allg. Weisungen und Modalitäten 2009/2010 (erscheinen demnächst) 
 -  leeres Formular „neue Vereinsfunktionäre“ 

- Offene Suspensionen per 1.7.2009 
 
 
 
Wir empfehlen Ihnen dringend, die Unterlagen, insbesondere die Weisungen und Modalitäten, allen 
Verantwortlichen zur Kenntnis zu bringen, damit sie über die geltenden Bestimmungen genügend infor-
miert sind. 
 
 
WETTSPIELKALENDER 
Damit ein reibungsloser Ablauf der Meisterschaft gewährleistet bleibt, konnten nicht alle Gesuche und 
Freiwünsche berücksichtigt werden. 
Wir haben uns bemüht, den Wünschen der Vereine nachzukommen, bitten jedoch um Verständnis, 
wenn Abänderungen vorgenommen werden mussten. 
 
Für die Mannschaften der Kategorien 2. bis 5. Liga sowie Senioren/Veteranen und Frauen 2. + 3. Liga 
wurde bereits der Wettspielkalender für die Frühjahrsrunde der Saison 2009/2010 erstellt. 
 
Zur besseren Saisonplanung enthalten die Allg. Weisungen einen Terminplan für die Herbst- und für die 
Frühjahrsrunde. Diese Terminpläne haben lediglich orientierenden Charakter. Massgebend sind die offi-
ziellen Spielpläne und Aufgebotslisten. Beachten Sie jedoch bei Ihrer internen Planung die Nachtrags-
daten. Der SKFV behält sich vor, verschobene Spiele an diesen Terminen anzusetzen. 
 
 
SCHIEDSRICHTER-AUFGEBOTE FUR TRAININGSSPIELE  
Schiedsrichteranforderungen für Trainingsspiele sind schriftlich und 5 Arbeitstage vor Spieldatum an 
die SR-Aufgebotsstelle des SKFV, Postfach, 4528 Zuc hwil , zu richten. SR-Anforderungen werden 
nur auf dem offiziellen Formular, das auch über Internet zu beziehen ist, akzeptiert. Nicht ordnungs-
gemäss ausgefüllte Formulare werden zurückgesandt . 
 
Ab 5 Tage vor Saisonbeginn der jeweiligen Ligen können normalerweise keine Schiedsrichter mehr für 
Trainingsspiele zugeteilt werden. In jedem Fall haben bei der SR-Zuteilung Cup- und 
Meisterschaftsspiele Vorrang. Die SR-Aufgebotsstelle entscheidet endgültig. 
 
Sämtliche Anträge für Trainingsspiele mit Beteiligu ng bis und mit 2. Liga interregional sind dem 
SKFV zuzustellen, ansonsten der jeweiligen Abteilun g (1. Liga od. Swiss Football League). 
 
 
MELDUNG DER ANSPIELZEITEN 
Die Listen mit den Anspielzeiten enthalten alle relevanten Spieldaten.  
Wir bitten Sie, die Spiele mit den entsprechenden Anspielzeiten zu ergänzen und uns diese bis zum 
22. Juli 2009 zurückzusenden (E-Mail). Weichen die gemeldeten Anspielzeiten von den in d en 
Weisungen aufgeführten Grundlagen ab (offizieller S pieltag), gehen wir davon aus, dass die 
Gegner damit einverstanden sind. Sanktionen hat bei  Differenzen der Heimklub zu tragen. 
 



Gleichzeitig mit der Meldung der Anspielzeiten sind fehlende Tenue-Werbungen (Tenue/Hose/Stutzen 
und Werbung) auf dem Meldeformular anzugeben. Es genügt die Angabe beim ersten Spieltermin eines 
Teams – danach sind nur noch Abweichungen  dazu zu melden. 
 
 
TENUE-WERBUNG 
Wir bitten Sie, die Tenuezuweisung zu den Teams im Internet zu kontrollieren. Differenzen sind uns 
umgehend mitzuteilen. Neue Tenuewerbungen sind uns laufend zu melden resp . ein Gesuch 
einzureichen  – wir verweisen auf die Allg. Weisungen der Wettspielkommission SKFV, das 
Wettspielreglement und die Ausführungs-Vorschriften betreffend Tenuewerbung der Amateurliga (alle 
Reglemente sind im Internet zugänglich).  
 
 
MELDUNG VEREINSFUNKTIONÄRE 
Die Vereinsfunktionärs-Mutationsblätter sind zu überprüfen und gegebenenfalls zu ergänzen. Die 
folgenden Funktionen sind zwingend anzugeben: Präsident, Kassier, Spikopräsident, J+S-Coach, 
Verantwortlicher SR, Verantwortlicher Resultatmeldungen – wenn vorhanden die/der Verantwortliche(n) 
für Frauenteams.  
In jedem Fall sind sämtliche Personalien inkl. Geburtsdatum  und mindestens eine Telefonnummer 
(während Bürozeiten und am Wochenende) anzugeben. 
Die Formulare sind bis spätestens 22. Juli 2009  zurückzusenden. 
 
 
MELDUNG TRAINER 
Die Trainer-Mutationsblätter sind zu überprüfen und gegebenenfalls zu ergänzen.  
In jedem Fall sind sämtliche Personalien inkl. Geburtsdatum  und das zuständige Team aufzuführen. 
Pro Team kann lediglich ein Trainer/Coach und pro Verein maximal  ein Torhütertrainer erfasst werden. 
Zusätzliche Angaben sind nicht zulässig. 
 
Es werden nur unsere Meldeformulare aktzeptiert (ke ine Excellisten). 
 
Die Formulare sind bis spätestens 22. Juli 2009  zurückzusenden. 
 
 
RESULTATE VON SPIELEN DER JUNIOREN E UND D 

Zur Eindämmung hoher Spielresultate in den Junioren D und E gilt auch für die Saison 2009/2010 wei-
terhin die folgende Bestimmung: 
 

• Ab 5 Toren Differenz, kann die zurückliegende Mannschaft einen Spieler mehr einsetzen. Die 
Mannschaft darf ab diesem Zeitpunkt bis Spielende einen Spieler mehr auf dem Feld haben. 

• Ab 10 Toren Differenz muss die in Führung liegende Mannschaft zusätzlich einen Spieler aus 
dem Team nehmen. Die reduzierte Anzahl Spieler bleibt bis zum Spielende bestehen. 

 
Dieser Beschluss der TK-SKFV vom 1. März 2004 wird durch den SFV Abt. Breitenfussball unterstützt. 
 
 
SPIELFELDMASSE JUNIOREN D  UND E 
Bei der Erstellung der Spielfelder für die Junioren D und E bitten wir Sie, die einschlägigen Richtlinien 
zu berücksichtigen. Bei Einsprachen wegen Nichteinhaltung der Mindestmasse haftet der Heimklub. 
 
 
SPIELBERICHTE JUNIOREN D  UND E, JUNIORINNEN B/9 / KIFU-SR 
An der Delegiertenversammlung werden allen Vereinen eine Anzahl Couverts und Kinderfussball-
Spielberichte abgegeben. Bitte informieren Sie Ihre Trainer um unnötige Rückfragen zu vermeiden. 
 
Spiele der Junioren D und E werden durch Vereins-SR geleitet. 
Einzig die Spiele der Promotionsgruppe Junioren D, welche in der Frühjahrsrunde  gebildet wird, werden 
durch offizielle Schiedsrichter geleitet. 
 
 



SPIELERAUSWECHSLUNGEN 4. UND 5. LIGA  
 
Der Freiburgische Fussballverband hat in der Saison 2007/2008 als Pilotprojekt das freie Ein- und Aus-
wechseln in der 4. und 5. Liga getestet. Die Analyse hat gezeigt, dass die Massnahme zu einer Reduk-
tion der gelben und roten Karten geführt hat.  
 
Die Amateur Liga hat deshalb beschlossen, das Projekt für 3 Jahre zu verlängern und auf alle Regional-
verbände zu erweitern. 
 
Auch in der Saison 2009/2010 dürfen in der 4. und 5 . Liga während der ganzen Spieldauer alle auf 
der Spielerkarte aufgeführten Spieler frei ein- und  ausgewechselt werden (analog Bestimmungen 
Senioren / Veteranen / Junioren). 
 
 
CUP-AUSLOSUNGEN 
Sämtliche Cup-Auslosungen sind demnächst im Internet ersichtlich.  
Die Auslosung des Veteranen-Cup findet an der Veteranenobmännertagung vom 16.07.209 statt. Die 
Spieldaten fehlen somit in den Anspielzeitenmeldungen. 
 
 
SPIELER OHNE SPIELERPASS 
Wir weisen darauf hin, dass für die Teilnahmeberechtigung am Meisterschafts- und Cupbetrieb und an 
offiziellen Turnieren der Region die Spieler aller Kategorien (exkl. Junioren F) im Besitz eines Spielerpas-
ses sein müssen. 
 
Falls ein Spieler bei der Spielerkontrolle durch den Schiedsrichter seinen Spielerpass nicht vorweisen 
kann, muss zusätzlich – neben der Unterschrift auf der Spielerkarte – bei allen Spielen mit offiziellen 
Schiedsrichtern der Spieler einen Original-Personalausweis mit Foto zu seiner Identifikation vorlegen; 
gültig sind nur amtliche Dokumente wie Reisepass, Identitätskarte, Schweizer Fahrausweis oder Auslän-
derausweis. Falls der Spieler dieses Dokument nicht vorweisen kann, darf ihm vom Schiedsrichter der 
Spieleinsatz zwar nicht verwehrt werden, es wird jedoch eine Ordnungsbusse von Fr. 250.— ausgespro-
chen.  
 
 
 
 
Wir wünschen allen Vereinen und ihren Mannschaften eine erfolgreiche Saison. 
 
 
 
Zuchwil, 10. Juli 2009/bg                 WETTSPIELKOMMISSION DES SKFV  


